
 

 

Gebäudebrüter melden & Nisthilfen montieren 
Die Mauersegler sind kürzlich angekommen und bezirzen uns mit ihrem «Sriee - 
sriee». Auch die Rauch- und Mehlschwalben sind seit März zurück. Gerne möchten 
wir wissen, wo diese Gebäudebrüter in Staufen aktuell vorkommen, und ihnen zudem 
neue Nestgelegenheiten bieten. Helfen Sie mit? So gehen Sie vor: 
 
Beobachtungen melden 
Sie können bereits bekannte Standorte (siehe QR-Code) 
überprüfen oder neue an info@nlk-staufen.ch melden.  
Notieren Sie bitte die Art (Mauersegler, Rauch- / 
Mehlschwalbe oder Fledermaus), wie viele Tiere Sie wann 
beobachtet haben und den Nistplatzort (Adresse mit 
Strasse und Hausnummer) oder benutzen Sie das 
Formular anbei. 
 
Nistkästen aufhängen 
Wenn Sie ein geeignetes Gebäude besitzen, das für Segler passend ist, schenken 
wir Ihnen eine Nisthilfe. Als Unterstützung für die Montage von Nistkästen steht Ihnen 
unser Vogelschutzverein Staufen zur Verfügung. Melden Sie sich unter info@nlk-
staufen.ch.  

 
Allgemeine Förderung 
Gestalten Sie Ihre Gärten und die Grünräume möglichst naturnah, damit den 
brütenden Vögeln genügend Insekten zur Verfügung stehen. Auch können Sie 
lehmiges Nistmaterial für die Mehlschwalben bereitstellen. 
 
Links zu weiteren Infos 
Tiere am Gebäude: www.bauen-tiere.ch 
Rauchschwalben:          Mehlschwalben:   Mauerselger: 
 

 
 

 

 

Nistkastenstandorte für 
Mehlschwalben 
Gebäude mit auskragenden Dächern 
sind für Schwalbennester sehr 
geeignet. Die Anbringung von 
Mehlschwalbennestern wird nicht über 
Fenstern, Türen oder 
Gartensitzplätzen empfohlen, ausser 
es werden unterhalb der Nester 
Kotbretter montiert. 

Nistkastenstandorte für Segler 
Mauersegler brauchen eine hindernisfreie 
Mindestabflughöhe von 5m, daher eignen 
sich gerade Mehrfamilienhäuser gut. 
Passend zur menschlichen Wohnform in 
Wohnblöcken haben es Mauersegler 
gerne gesellig. Darum montiert man am 
besten gleich mehrere Nistkästen. Und 
übrigens: Mauersegler hinterlassen kaum 
Kotspuren.  


